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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : TV Bürgstadt 1885 
Samstag, 15.10.2022, 14:00 Uhr

Kirchmann macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV Bürgstadt 1885 im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) beim TV 1879
Hilpoltstein III fest. Die Gäste profitierten in ihrem 1. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter
anderem davon, dass der TV 1879 Hilpoltstein III mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Tom Kirchmann, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Döbler / Bader und
Kirchmann / Wolbert, die Döbler / Bader letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Schlierf / Weber und
Klein / Hofmann die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Schlierf / Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Leon Döbler hatte gegen Tom Kirchmann trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Elias Schlierf letztlich im Repertoire, um
Oliver Klein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Jakob Weber und
Rainer Hofmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Wolbert war
für Sebastian Bader letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Leon Döbler und Oliver Klein, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Klein seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte
Elias Schlierf im Spiel gegen Tom Kirchmann, das 0:3 verloren ging. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Jakob Weber gegen Jonas Wolbert zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Das war nichts für schwache Nerven. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Auf Messers Schneide stand das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Sebastian Bader und Rainer Hofmann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TV Bürgstadt 1885.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Bad Königshofen III am 12.11.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TV Bürgstadt 1885 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Weiherhof am 15.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Döbler / Bader 1:0, Schlierf / Weber 1:0 
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Einzel: L. Döbler 0:2, E. Schlierf 0:2, J. Weber 1:1, S. Bader 0:2 
 TV Bürgstadt 1885

Doppel: Kirchmann / Wolbert 0:1, Klein / Hofmann 0:1 
Einzel: O. Klein 2:0, T. Kirchmann 2:0, J. Wolbert 1:1, R. Hofmann 2:0


